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PRESSEMITTEILUNG 25. Mai 2011 
 

Zeitarbeit ist ein Wirtschaftsfaktor mit Vorteilen für alle Seiten 
 
Wenn öffentlich über das Thema Zeitarbeit gesprochen oder geschrieben wird, ist der 
Tenor häufig extrem negativ. Von Lohndumping ist die Rede, von Ausbeutung oder 
von der Auslagerung von Arbeitsplätzen. “Alle diese Phänomene gibt es sicherlich. 
Die Regel sind sie aber nicht,“ sagt Jan Heinze, Sprecher der AG Personal im 
Luftfahrtverband Hanse-Aerospace e.V.  
 
Zeitarbeit als flexibles Element der Personalplanung ist aus dem heutigen Wirtschaftsleben 
nicht mehr wegzudenken. Im Normalfall nützt sie drei Seiten. Den Unternehmen, die ihre 
Mitarbeiterzahl flexibel auf die jeweilige Auftragslage anpassen können und die – was immer 
wichtiger wird – kurzfristig qualifiziertes Personal für bestimmte Aufgaben zur Verfügung 
gestellt bekommen. Den Arbeitnehmern, die häufig Chancen für einen (Wieder-)Einstieg in 
den ersten Arbeitsmarkt bekommen und die sich durch den Einsatz in verschiedenen 
Unternehmen sehr schnell weiterentwickeln können. Und natürlich den 
Personaldienstleistern, die sich auf die Auswahl und Weiterqualifizierung von Mitarbeitern für 
verschiedene Branchen spezialisiert haben. 
 
„Die Zeitarbeit hat als arbeitsmarktpolitisches Instrument deutlich dabei mitgewirkt, die 
Wirtschaft aus der Krise zu führen, indem sie Unternehmen die Flexibilität gegeben hat, die 
sie brauchten, um sich kurzfristig und individuell auf die jeweilige Auftragssituation einstellen 
zu können“, sagt Uwe Gröning, Erster Vorstand des Verbandes Hanse-Aerospace, „Umso 
unverständlicher ist die Vorgehensweise seitens Politik und Gewerkschaften. Sollen die 
gerade erst langwierig verhandelten Tarifverträge nun plötzlich wieder obsolet sein?“. 
 
Sicher gibt es, wie in jeder anderen Branche, auch in der Zeitarbeit schwarze Schafe, die 
nach und nach identifiziert werden müssen - was im letzten Jahr auch bereits erfolgreich 
durchgeführt wurde. Gerade in der Luftfahrtindustrie, wo qualifiziertes Personal schwer zu 
bekommen ist, haben Zeitarbeitsunternehmen viel Geld und Arbeit in die Qualifizierung von 
Mitarbeitern investiert. In Kooperation mit Weiterbildungsunternehmen haben sie Kurse 
entwickelt, um ihren Kunden genau die Mitarbeiter zur Verfügung stellen zu können, die sie 
benötigen. Diese hochqualifizierten Mitarbeiter müssen schon im eigenen Interesse adäquat 
entlohnt werden – sie sind viel zu begehrt und würden bei schlechter Bezahlung oder 
schwierigen Arbeitsbedingungen ziemlich schnell den Arbeitgeber wechseln.  
 
„Die Verbandsmitglieder der Hanse Aerospace verwehren sich ausdrücklich gegen eine 
pauschale Verteufelung der Zeitarbeit. Im Gegenteil: Die Zeitarbeit ist ein ernst zu 
nehmender Erfolgsfaktor für die Wirtschaft. Sie gibt vielen Menschen die Chance, über 
diesen Weg wieder eine geregelte Beschäftigung zu erlangen und zahlreichen Unternehmen 
den nötigen Handlungsspielraum“, sagt Jan Heinze.  
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HANSE-AEROSPACE e.V. ist ein Verband von luft- und Raumfahrtorientierten 
Unternehmen. Die Mitgliedsunternehmen repräsentieren ein breites Spektrum der 
Zuliefererindustrie von Entwicklungsbetrieben, Hersteller- und Wartungsbetrieben bis zu 
luft- und raumfahrtorientierten Dienstleistungsunternehmen. Weiterbildungsinstitute 
sowie Hochschulen und Universitäten runden das Spektrum ab. Rund vierzehn Prozent 
aller in der deutschen Luft- und Raumfahrtindustrie tätigen Fachkräfte sind in HANSE-
AEROSPACE-Mitgliedsfirmen beschäftigt. Zusammen setzen die Mitgliedsfirmen 
jährlich rund 11. Mrd. um - davon ca. 1,7 Milliarden in der Luft- und Raumfahrtindustrie. 
 
Für Bewerber, die sich innerhalb der Luftfahrtbranche verändern möchten oder 
die einen Einstieg in die Luftfahrt suchen hat Hanse-Aerospace eine zentrale 
Bewerbungsadresse eingerichtet: bewerbungen@hanse-aerospace.net 
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